
S. QUINN
Blackwell Lessons

Entfesselte Lust
Von Marc Blackwell erzählt



Buch

Marc Blackwell. Hollywoodstar, Leiter der Schauspielschule Ivy College, 
unglaublich attraktiv, charmant – und gefährlich dominant. Die Frauen 
liegen ihm zu Füßen, seine Studentinnen vergöttern ihn. Doch er hält sich 
strikt an eine Regel: keine Affären mit seinen Schauspielschülerinnen. Bis 
er bei einem Vorsprechen an seinem College Sophia kennenlernt und mit 
ihr eine leidenschaftliche Affäre beginnt. Sie ist die Einzige, die in sein 
tiefstes Inneres sieht, seine Hoffnung, sich von seinen Obsessionen zu be-

freien …
Es ist die letzte Nacht, die Marc und Sophia heimlich miteinander ver-
bringen. Morgen wollen sie ihre Beziehung öffentlich machen. Marc be-
trachtet die neben ihm schlafende Sophia und ist innerlich aufgewühlt. Er 
will mit ihr zusammensein, ohne Zwänge, ohne Heimlichtuerei. Aber er 
weiß auch, dass die Paparazzi sich auf sie beide stürzen und seine dunkle 
Vergangenheit ans Licht zerren werden. Aus seiner Sicht erzählt Marc, wie 
aus ihm der selbstbewusste, disziplinierte Mann wurde, der stets die Kon-
trolle haben will. Erst als er Sophia trifft, ist er bereit, sich für die Liebe zu 

öffnen – eine Liebe, ebenso tief erfüllend wie zerbrechlich …
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Mitternacht
Ivy College
Die Nacht, in der ich losließ

Ich sehe  Sophia liebend gern beim Schlafen zu. Manchmal kann ich 
es kaum ertragen, wie schön sie ist.

»Marc?«  Sophia regt sich. »Ist es etwa schon Morgen?«
»Nein«, erwidere ich. »Schlaf weiter.«
Draußen ist es noch dunkel, aber ein neuer Tag wird kommen. 

Die Sonne geht immer auf. Und morgen früh wird sie ihr Licht auf 
 Sophia und mich werfen, und die ganze Welt wird uns sehen.

Morgen werden wir unsere verbotene Beziehung öffentlich be-
kanntgeben, und jeder wird von dem Dozenten erfahren, der sich in 
seine Studentin verliebt hat.

Ich kann mir gut vorstellen, was in den Zeitungen stehen wird.
Marc Blackwell, mit dem Oscar gekrönter Schauspieler und Lei-

ter sowie Gründer des Ivy College, verführt junge unschuldige Stu-
dentin.

Es ist mir egal, was sie über mich schreiben. Aber wenn die Pres-
se morgen  Sophia oder ihre Verwandten durch den Schmutz zieht, 
werde ich zum Mörder.

Meine Güte.
Sophia und ich – bald für alle Welt erkennbar ein Paar.
Aber es geht nicht anders. Wir können nicht mehr wegrennen.
Wir lieben uns so sehr, dass es schon fast an Besessenheit grenzt. 



Wir sind füreinander bestimmt. Nichts kann uns trennen. Egal wel-
che Herausforderungen wir ertragen müssen, wir werden sie ertra-
gen.

Würde  Sophia nicht begreifen, worauf sie sich eingelassen hat, hät-
te ich auf sie verzichtet. Wäre einfach gegangen. Aber sie ist ein er-
wachsener Mensch. Sie weiß, dass es schwer wird.

Die Zeitungen werden Geschichten aus meiner Vergangenheit 
ausgraben – Geschichten, die  Sophia verletzen werden.

Ich kann mir kaum noch vorstellen, dass es jemals Marc Blackwell 
ohne  Sophia Rose gegeben hat. Aber es hat ihn gegeben: einen zorni-
gen jungen Mann, der im Dunkeln wild um sich schlug.

Sophia hat mich verändert, sie hat meine helle Seite entdeckt. Ich 
will nie mehr der Mann sein, der ich früher war.

Gemeinsam werden wir in die Zukunft schreiten.
Die Dunkelheit hinter uns lassen.
Ich lehne mich zurück, verschränke die Hände unter meinem Kopf 

auf dem Kissen und starre an die Decke.
Erinnerungen steigen in mir auf.
Es gab eine Zeit vor  Sophia – eine düstere, einsame Zeit. Ich hoffe 

inständig, dass  Sophia sie mir verzeihen kann.
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Zehn Jahre zuvor
Los Angeles
Am Filmset von Their War

Ich sitze auf einem Plastikstuhl und trinke Kaffee aus einem Styro-
porbecher, während die Crew das Set für Rias große Szene aufbaut.

Ria stolziert nur mit Strumpfhalter und Korsett bekleidet herum 
und hält sich Kostüme vor ihren gebräunten Körper. Sie müss-
te nicht halb nackt am Set sein, aber sie genießt es, wenn sie die 
Crew aufgeilen kann.

Bei mir funktioniert ihre Taktik allerdings nicht mehr, weil ich 
sie schon nackt gesehen habe.

In dem Film spielt Ria meine Mutter. Aber wenn die Kameras 
nicht mehr laufen, ziehen wir uns in ihren Wohnwagen zurück 
und treiben es miteinander.

Während ich Ria beobachte, sinkt die massige Gestalt von Baz 
Smith auf den Plastikstuhl neben mir.

Baz ist eine Legende – ein berühmter Action-Star, der seine gro-
ße Klappe dank seiner nicht minder großen Muskeln nicht zügeln 
muss.

Baz spielt Terry Scott, einen General, der mich vor einer Land-
mine rettet. Ich bin im Film ein minderjähriger Soldat, der gelogen 
hat, um in die Armee aufgenommen zu werden.

Bevor ich Baz kennenlernte, war er mein Idol. Die meisten pu-
bertierenden Jungs tapezieren ihre Wände mit Postern von Unter-



wäschemodels, aber bei mir hängen Bilder von Hollywood-Legen-
den wie Baz direkt neben denen von De Niro und Pacino.

Als ich herausfand, wie viele Szenen ich gemeinsam mit Baz 
drehen würde, nahm ich mir vor, mich von ihm nicht an die Wand 
spielen zu lassen. Ich wollte mich neben ihm behaupten. Bislang 
ist mir das ganz gut gelungen.

»Sieht nicht schlecht aus, die Kleine«, bemerkt Baz, als Ria ihre 
langen braunen Haare nach hinten wirft. »Diese brasilianischen 
Kurven … Wirklich nicht schlecht, auch wenn sie nicht echt sind. 
Hast du sie schon gevögelt?«

Ich nicke.
»Ich auch«, sagt Baz und stützt die Ellbogen auf die Knie. »Sie 

war gut. Aber ziemlich anspruchsvoll, braucht viel Aufmerksam-
keit.«

Ich ziehe eine Braue hoch. »Du hast auch mit ihr Sex gehabt?«
»Du bist doch nicht etwa eifersüchtig?«, fragt Baz. »Lass dir von 

der nicht das Herz brechen, mein Sohn. Sie ist es nicht wert.«
»Das wird sie schon nicht tun.«
Ria stolziert zu uns herüber, noch immer in Unterwäsche, setzt 

sich auf meinen Schoß und flüstert mir ins Ohr: »Ich werde später 
in meinem Wohnwagen auf dich warten. Nackt.«

»Tu, was dir gefällt, Schätzchen«, sagt Baz. »Aber nimm ihn 
nicht allzu sehr ran. Wir haben noch eine schwierige Szene vor 
uns.«

Ria kichert. »Es ist wohl eher so, dass er mich rannimmt.«
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Eine Stunde später klopfe ich an Rias Wohnwagentür.
»Herein!«, ruft sie.
Ich folge der Aufforderung. Ria liegt splitterfasernackt auf ei-

nem weißen Ledersofa. Ihr Körper sieht aus wie der jeder anderen 
Schauspielerin in L.A.: schimmernde gebräunte Haut, riesige fal-
sche Brüste, ein straffer Bauch.

Ich schließe und verriegle die Tür.
Eigentlich sollte das der Traum eines jeden Teenagers sein. Mein 

Körper freut sich, aber in mir ist eine große Leere.
Ich gehe zu Ria, lege eine Hand auf ihre Brust und streichle die 

Kurven ihres Körpers. Als meine Hand zwischen ihren Beinen lan-
det, seufzt sie auf.

»So ist es gut«, sagt sie. »Bewege die Hand genau so, auf und ab.«
Ich beobachte, wie ihr Kopf zurücksinkt und sie die Augen 

schließt.
Ihr Stöhnen wird lauter.
Ich drehe sie auf den Bauch und lege die Hände auf ihren run-

den gebräunten Hintern.
»Noch nicht!«, ruft sie und dreht sich wieder um. Sie nimmt 

meine Hand, beginnt, an meinen Fingern zu lutschen, und starrt 
mich mit ihren großen braunen Augen eindringlich an. »Wie sehr 
willst du mich?«

»Ich will dich.«
Ria setzt sich hin, rückt ein Stück von mir ab. Ihre schönen Brüs-

te sind rund und prall. Lächelnd betrachtet sie ihren nackten Kör-
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